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keynote-Speaker

Wie gesund Sie und Ihr Unternehmen sein könnten 
– aktuelle Handlungsoptionen aus der Forschung
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Dienstag, 20. Mai 2014
13.35 bis 14.20 Uhr, Forum 3
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Dienstag, 20. Mai 2014
14.45 bis 15.30 Uhr, Forum 2

Betriebliches Gesundheitsmanagement:  
von der Nachsorge zur Prävention

Prof. Dr. Jochen Prümper

Dr. med. Walter Kromm

allgeMeIne InforMatIonen

Kauf einer Eintrittskarte vor Ort
Wenn Sie eine Eintrittskarte vor Ort kaufen, nehmen Sie gegebenenfalls längere Wartezeiten in Kauf. 
Bestellen Sie im Vorfeld Ihr Ticket zur Corporate Health Convention und sparen Sie Zeit und Geld.

Bestellung eines e-Tickets online
Registrieren Sie sich im Vorfeld und nutzen Sie unser Quick-Check-In vor Ort

Eintritt nur für Fachbesucher!

 € 25,- € 50,- 
 
 

 € 15,- € 30,-

 1 Tag 2 Tage

eIntrIttSpreISe

koStenloSe kInderbetreuung

W-lan

Unsere Kinderbetreuung steht Ihnen wäh-
rend der gesamten Messeöffnungszeiten 
kostenlos und durchgehend von 9.00 - 17.30 
Uhr zur Verfügung.

Anmeldung erbeten unter: www.corporate-health-convention.de

spring Messe  
Management GmbH 
Güterhallenstraße 18a 
68159 Mannheim 
www.messe.org

Tel.: +49 621 70019-0 
Fax: +49 621 70019-19 
info@corporate-health-convention.de 
www.corporate-health-convention.de

5 am Tag – Einfach gut leben G.34 F

ADLER Spa Resorts C.06

AdSalus GmbH B.10

AIREX Gaugler & Lutz oHG F.44

AMD TÜV Arbeitsmedizinische Dienste 
GmbH – TÜV Rheinland Group A.04

AOK Baden Württemberg A.06

Asisam D.50

B·A·D Gesundheitsvorsorge und  
Sicherheitstechnik GmbH C.17

Besser Betreut – Kinderbetreuung C.01

BARMER GEK C.02

Biodirekt GmbH G.26 B

BKK Landesverband Süd Regionaldirektion 
Baden-Württemberg C.15

brainlight GmbH E.40

Infront B2RUN GmbH C.22

Bundesverband der Deutschen Süßwaren-
industrie e. V. (BDSI) B.23

Corporate Health Award F.23

Corrente AG A.10

ddn – Das Demographie Netzwerk e. V. F.31

Deutsche Rentenversicherung (DRV) A.12

„Denk an mich. Dein Rücken“, Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung B.14

Deutsche Hochschule für Prävention und 
Gesundheitsmanagement GmbH B.27

Deutsche MTM-Vereinigung e. V. C.14

Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. G.34 C

Deutsches Netzwerk Büro e. V. D.37

DQS GmbH Deutsche Gesellschaft zur 
Zertifizierung von Managementsystemen C.22

Dr. Curt Haefner-Verlag GmbH E.37

Eudemos GmbH & Co. KG C.07

Europ AssistanceVersicherungs AG B.04

F.A.C. (Fitness Adventure Company) 
GmbH, INTERFIT E.50

Firmenfitness Franke G.34 E

fit & company Consulting GmbH A.24

FOODatWORK D.37

Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft 
und Organisation (IAO) D.37

FREI AG F.38

Fürstenberg Institut GmbH C.22

HAIDER-BIOSWING Gesundheitssitz- und 
Therapiesysteme GmbH D.37

health@work C.25

HAWARD GmbH & Co. KG C.22

Heigel GmbH B.06

Horn Druck & Verlag KG B.37

HSC Health Sport Connection GmbH F.50

Human Business Consulting G.26 C

ICAS Deutschland GmbH B.17

IDAG GmbH C.09

IKK classic B.25

Initiative Neue Qualität der Arbeit F.31

insa Gesundheitsmanagement GbR C.12

INSITE Interventions A.14

ISG – Integrative Systemergonomie und 
Gesundheit e. V. D.37

Kimberly-Clark GmbH KIMBERLY-CLARK 
PROFESSIONAL* F.23

Know How! AG C.23

leguano GmbH D.50

Life Fitness Europe GmbH C.22

Ludwig Artzt GmbH E.46

machtfit GmbH C.05

MassageFee® AT E.43

MedicalContact AG C.11

Motio Verbund GmbH B.13

NOVOTEC MEDICAL GmbH B.21

officeplus GmbH D.37

pedalo ® E.52

prevent.on GmbH C.03

Renz GmbH D.37

Sali Med GmbH B.01

SAmAs GmbH – Software für  
Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit B.19

SRH Berufliche Rehabilitation gGmbH B.25

Stock Informatik GmbH & Co. KG B.12

Team Gesundheit – Gesellschaft für 
Gesundheitsmanagement mbH C.16

Techniker Krankenkasse B.02

Technogym Wellness & Biomedical GmbH E.46

TTI GmbH TGU Napshell D.37

TÜV SÜD G.23

vitaliberty GmbH C.08

Vital Konzepte GmbH & Co. KG G.26 F

VTON GmbH i.G. C.13

wieske.consult C.09

Wilkhahn Wilkening & Hahne GmbH + Co. KG D.37

Work-Life-Management GmbH A.10

Medienpartner

Deutscher Medical Wellness Verband e. V.

Burnout-Zentrum e.V.  
Fachverband für Burnoutprävention und  
Stressbewältigung

Das Büro

Deutscher Bundesverband für Burnout-Prophylaxe 
und Prävention e. V. (DBVB)

Edition Professionell – Ed-Pro.de

fitness MANAGEMENT International

KKC-Fördergesellschaft e. V. 
Krankenhaus-Kommunikations-Centrum 

Personalmagazin

Health-Care-Com GmbH

Hogrefe Verlag GmbH & Co. KG

Health&Care Management

Ergonomie Markt

Reinigungsmarkt

medical fitness and healthcare

Tandem Media GmbH

Arbeit & Gesundheit

Aussteller Stand Aussteller Stand

h e r Z l I c h   W I l l k o M M e n

Stand: 10. Februar 2014 – Änderungen vorbehalten

Jetzt ermäßigtes eintrittsticket 

online bestellen und 40% sparen!

www.corporate-health-convention.de

40  % 
DES PREISES

sPAren

neue programmhighlights!

1. demografietag 
am 20.05.2014

1. gesundheitstag für kMu 
am 21.05.2014
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Mittwoch, 21. Mai 2014
11.20 bis 12.05 Uhr, Forum 3

Psycho-Infarkt  
Besser vorbeugen bei Psychostress im Beruf

Dr. christian lüdke

Kostenfreies W-LAN  
für Sie auf der Messe
Nutzen Sie erstmalig unser kostenfreies W-LAN im Eingang West und in den Hallen 7 und 5.

sponsored by Haufe

1 Ticket - 2 Messen

1. demografietag mit hochkarätigem programm
Die Auseinandersetzung mit dem demografischen Wandel ist 
zum Pflichtfach der Unternehmen geworden. Der 1. Demogra-
fietag, ausgerichtet vom ddn – Das Demographie Netzwerk 
e. V., führt am Dienstag, 20. Mai, maßgebliche Akteure, Ex-

perten und Entscheidungsträger zum Thema Demografiemanagement auf 
der Corporate Health Convention zusammen. Fachvorträge, Best-Practice-
Beispiele, eine Podiumsdiskussion, Gesprächsrunden und Themeninseln 
beleuchten die Thematik von allen Seiten.

Das Programm finden Sie unter www.corporate-health-convention.de 

1. gesundheitstag für kMu
Ein neues Angebot richtet sich gezielt an Vertreter aus Kleinbetrieben und 
dem Mittelstand: Beim Gesundheitstag für KMU am Mittwoch 21. Mai, be-
fassen sich  Unternehmer und Mitarbeiter jeweils gruppenweise mit den 
Themen Ernährung, Bewegung, Entspannung und Wertschätzung. Das Pro-
gramm endet mit einer Podiumsdiskussion zum Thema „Miteinander statt 
nach-, neben- oder gegeneinander – die betrieblichen Akteure und ihr Bei-
trag für ein nachhaltiges BGM“. 

Weitere Informationen unter www.corporate-health-convention.de 

arbeitswelt 2020: 
Workshops und produktausstellung

Messebesucher haben auf der Messe Gelegenheit, konkrete Verbes-
serungen für ihre Betriebe zu erarbeiten: Unter dem Motto „Arbeits-
welt 2020 – schon heute das Morgen gesund gestalten“ bietet die Fach-
messe in Kooperation mit der ISG Integrative Systemergonomie und 
Gesundheitsmanagement e.V., dem Deutschen Netzwerk Büro (DNB) und 
Haufe-Lexware verschiedene Workshops und eine Produktausstellung.  
Weitere Infos unter www.isg-systemergonomie.de.

Meetingpoint:  
austausch zu fragestellungen aus der praxis

Am MeetingPoint geht es darum, was bereits gut funktioniert 
beziehungsweise wo es im BGM noch hakt. Die Gespräche 
beginnen jeweils mit einer konkreten Fragestellung aus der 
Praxis. Im kollegialen Austausch beziehen die TeilnehmerIn-

nen dazu Stellung, sammeln verschiedene Aspekte und finden Lösungen. 
Zu den Highlight in diesem Jahr zählt eine Gesprächsrunde mit Margaret 
Heckel: Die Wirtschaftsjournalistin moderiert am Dienstag, 20. Mai, den Er-
fahrungsaustausch zum Potenzial älterer Mitarbeiter.

gut für die Umwelt. Bequem für sie. 
Mit der Bahn ab 99,- euro zur  
corporate health convention stuttgart

Hotline: 01806 311153
Stichwort: CHCD

Messe Suttgart
Halle 7
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.messe-stuttgart.de

MeSSeStandort veranStalter



Mittwoch, 21. Mai 2014 |  
15.25 bis 16.10 Uhr | Forum 1 | halle 7

SpecIal gueSt IM dIalog praxISforen – dIenStag, 20. MaI 2014 praxISforen – MIttWoch, 21. MaI 2014

forum 1
09:30 – 10:00 Uhr  Stand C.16
Psychische Gefährdungsanalyse – aber 
wie? Und was geschieht danach?
Team Gesundheit – Gesellschaft für Gesund-
heitsmanagement mbH
Referentin: Sarah Schuster,  
Diplom Psychologin

10:10 – 10:40 Uhr  Stand B.25
Betriebliches Gesundheitsmanagement –  
Erfahrungen
IKK classic
Referentin: Sybille Fink, Gesundheitsberater, 
Diplom Fachsportlehrer für Prävention und 
Rehabilitation

11:20 – 12:05 Uhr 
Gefährdungsbeurteilung psychischer 
Belastung – ein Labyrinth?
B.A.D Gesundheitsvorsorge und Sicherheits-
technik GmbH
Referentinnen: Stephanie Kern,  
BGM-Beraterin;  
Sina Pustal, Teamleiterin BGM-Berater

12:15  – 12:45 Uhr  Stand B.12
Motiviert & leistungsfähig –  
mit dem ISIS GesundheitsMANAGER 2.0
Stock Informatik GmbH & Co. KG
Referent: Thomas Konnopka, Diplom-
sportlehrer / Sporttherapeut DVGS / KddR 
Rückenschullehrer-Ausbilder

12:55 – 13:25 Uhr
Externe Mitarbeiterberatung EAP gegen  
psychische Leiden
ICAS Deutschland GmbH
Referent: Dr. Stefan Boëthius,  
Geschäftsführer

13:35 – 14:20 Uhr  Stand A.04
Gesundheit, die sich managen lässt –  
Ein Modell zur Kompetenzentwicklung 
im BGM
AMD TÜV Arbeitsmedizinische Dienste GmbH – 
TÜV Rheinland Group
Referentin: Dr. Karin Müller,  
Fachgebietsleiterin BGM

 14:45 – 15:30 Uhr
Gesundheit und Restrukturierung
ddn – Das Demographie Netzwerk e. V.
Referent: Prof. Dr. Karl Kuhn

15:40 – 16:10 Uhr 
BGM als Antwort auf die Megathemen im  
HR-Management?
Präsentiert vom Bundesverband Betriebliches 
Gesundheitsmanagement (BBGM) e. V.

 16:20 – 16:50 Uhr 
Sozial- und Gesundheitsmanagement 
der Brose Gruppe – Anforderung und 
Umsetzung
Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
Referent: Manfred Seemann,  
Leitung Mitarbeiter- und Familienbetreuung

forum 2
 10:10 – 10:40 Uhr

Strategien einer zukunftsgerechten 
Arbeitswelt aus Sicht des Bundesar-
beitsministeriums
Auftaktvortrag zum 1. Demografietag im 
Rahmen der Corporate Health Convention

 11:20 – 12:05 Uhr 
Von Irrwegen zu Erfolgsrezepten – 
Gesprächsrunde zum Umgang mit der 
alternden Gesellschaft
Präsentiert vom ddn - Das Demographie 
Netzwerk e. V.

12:15 – 12:45 Uhr
Praxis BGM: Risikogruppen erreichen,  
Krankenstände senken, BEM-Fälle 
verhindern
Deutsche Hochschule für Prävention und 
Gesundheitsmanagement GmbH
Referent: Oliver Walle, Dozent und BGM-
Berater

12:55 – 13:25 Uhr
Struktur schafft Synergien: BGM – von 
der Unternehmensstrategie bis zur 
Umsetzung
TÜV SÜD 
Referenten: Birgit Klusmeier, Leitung 
Kompetenz Center Medizintechnik und Gesund-
heitswesen, TÜV SÜD Akademie GmbH;  
Claus Engler, Produktmanager für Betrieb-
liches Gesundheitsmanagement, TÜV SÜD 
Management Service GmbH

 13:35 – 14:20 Uhr
Gesundheit und Innovation –  
Gesundheitsmanagement 3.0
ddn - Das Demographie Netzwerk e. V. 
Referentin: Dr. Friederike Pleuger,  
Medical Director Germany SAP AG

14:45 – 15:30 Uhr 
Betriebliches Gesundheitsmanagement:  
von der Nachsorge zur Prävention
Keynote-Speaker: Prof. Dr. Jochen Prümper, 
Professor für Wirtschafts- und Organisations-
psychologie an der Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Berlin – HTW Berlin

15:40 – 16:10 Uhr
Gesunde Lösungen für gesunde  
Mitarbeiter
FREI AG 
Referent: Steffen Eichstaedt,  
Geschäftsführer, FREI Nord GmbH

16:20 – 16:50 Uhr
Work-Life-Service: Betriebliche Gesund-
heitsvorsorge nach dem Prepaid Prinzip
Europ Assistance Versicherungs AG
Referent: Jörg Hédiard, Leiter Sales Support

 17:00 – 17:30 Uhr
Förderung der geistigen Fitness bei 
älteren Beschäftigten
ddn - Das Demographie Netzwerk e. V.
Referent: Prof. Dr. Michael Falkenstein, 
Leibniz-Institut für Arbeitsforschung 

forum 3
09:30 – 10:00 Uhr  Stand F.23
Gesunder Arbeitsplatz: Mit einfachen 
Maßnahmen Produktivität & Gesundheit 
der Mitarbeiter fördern
Kimberly-Clark GmbH
Referentin: Ulrike Neideck, Endkunden 
Marketing, Kimberly-Clark Professional 

10:10 – 10:40 Uhr  Stand E.50
Nachhaltigkeit von  
Betrieblichen Gesundheitsmanagement
F.A.C. (Fitness Adventure Company) GmbH, INTERFIT
Referent: Frank Böhme, Geschäftsführer

11:20 – 12:05 Uhr  Stand C.09
Psychische Notfälle im Arbeitskontext
wieske.consult
Referentin: Dipl.-Psych. Sigrun Wieske, 
Geschäftsführerin

 12:15 – 12:45 Uhr
Betriebliches Gesundheitsmanagement 
– Erfolgsfaktor zur Bewältigung des  
demographischen Wandels
ddn - Das Demographie Netzwerk e. V.
Referent: Dr. Michael Drupp, Institutsleiter, 
AOK-Institut für Gesundheitsconsulting

12:55 – 13:25 Uhr
Best Practice: Flexibles und mobiles 
Trainings- und Bewegungskonzept mit 
dem ARTZT PT Room
Ludwig Artzt GmbH
Referent: Arnd Storkebaum, BGM Berater

13:35 – 14:20 Uhr 
Wie gesund Sie und Ihr Unternehmen  
sein könnten – aktuelle Handlungsoptio-
nen aus der Forschung
Keynote-Speaker: Dr. med. Walter Kromm, 
Praktizierender Arzt, Lehrbeauftragter und 
Unternehmensberater
Präsentiert von Speakers Excellence

14:45 – 15:30 Uhr   Stand C.07
Gesundheitsmanagement als betriebs-
wirtschaftlicher Kosteneffizienzansatz
Eudemos GmbH & Co. KG
Referent: Dipl.-Psych. Thomas Artmann, 
Geschäftsführer

 15:40 – 16:10 Uhr
Nachhaltigkeit und Gesundheitsförderung
ddn - Das Demographie Netzwerk e. V.
Referent: Swen Grauer, Geschäftsführender 
Gesellschafter, INTEGION

16:20 – 17:30 Uhr Campus Talk
16.20 – 16.35 Uhr: Impulsreferat
Präventionsprogramme im BGM – warum 
wir immer nur die Gesunden und nicht die 
Risikopersonen erreichen | Jens Brehm
16.35 – 16.50 Uhr: Kurzvortrag
Mit der richtigen Analyse das Gesundheits-
risiko der Beschäftigten aufzeigen – so 
geht‘s! | Daniel Gruhn
16.50 – 17.05 Uhr: Kurzvortrag
Die SWOT-Analyse als strategisches Instru-
ment im BGM – so lassen sich die richtigen 
Maßnahmen finden | Viktoria Michalik
17.05 – 17.30 Uhr: Diskussion

forum 1
10:10 – 10:40 Uhr  Stand C.11
Unternehmen als Mit-Gestalter von  
medizinischen Versorgungsinnovationen!
MedicalContact AG
Referentin: Ines Oelmann, Leiterin des 
Fachbereichs Vertrieb, Marketing & Öffentlich-
keitsarbeit

11:20 – 12:05 Uhr  Stand C.14
Produktiv und gesund: Alter(n)sgerechte 
Arbeit – was ist zu tun?
Deutsche MTM-Vereinigung e. V.
Referent: Dr.-Ing. Steffen Rast, Bereichs- 
leiter Ergonomie, Deutsche MTM-Gesellschaft 
Industrie und Wirtschaftsberatung mbH

12:15 – 12:45 Uhr  Stand B.10
Was hat betriebliches Gesundheitsma-
nagement mit Unternehmenskultur und 
Change Management zu tun?
AdSalus GmbH
Referentin: Birgit Richter, Geschäftsführung

12:55 – 13:25 Uhr
Eine Bugspitze in Sachen Gesundheit 
voraus
Know How! AG
Referentin: Gunda Reimers, Gesundheits- 
expertin, Sportwissenschaftlerin (M.A.), 
Ruderweltmeisetrin 

13:35 – 14:20 Uhr  Stand B.23
Genießen können – die Ressource für 
seelisches Wohlbefinden
Bundesverband der Deutschen Süßwarenin-
dustrie e. V. (BDSI)
Referentin: Jutta Kamensky,  
Genusstrainerin

14:45 – 15:15 Uhr   Stand D.37
Burnout-Prävention – präventive 
Strukturen entwickeln – wie Sie sich 
rechtzeitig schützen
ISG - Integrative Systemergonomie und 
Gesundheit e. V.
Referent: Michael Schurr, LQ-Leistungs- und 
Lebensqualitäten

15:25 – 16:10 Uh Special Guest im Dialog
Nicht so „sexy“ wie Burn-out:  
Mutige Auseinandersetzung mit einer  
Tabu-Erkrankung
Referent: Christian Frommert,  
Mediendirektor des Fußball-Bundesligisten 
TSG Hoffenheim

16:20 – 17:30 Uhr Campus Talk
16.20 – 16.35 Uhr: Impulsreferat
Akteure im BGM – welche Aufgaben gibt es 
und wer macht was? | Jens Brehm
16.35 – 17.05 Uhr
Ehemalige Studenten der DHfPG berichten 
aus ihrem beruflichen Alltag im BGM | Lisa 
Bechinie von Lazan, IHK Wiesbaden; Lisa 
Croll, Integion; Stephanie Gieringer, MAPET
17.05 – 17.30 Uhr: Diskussion

forum 2
10:10 – 10:40 Uhr
Vereinbarkeit von Beruf und Pflege:  
So sichern Sie sich heute  
das Know-How von morgen
Work-Life-Management GmbH
Referentin: Renate Echtermeyer,  
Geschäftsführerin

11:20 – 12:05 Uhr   Stand B.13
Wirksamkeitsorientierung im BGM bei 
der Heraeus Holding GmbH
Motio Verbund GmbH
Referent: Dr. Hendrik Mertens, Leitender 
Werksarzt, Heraeus Holding GmbH 

12:55 – 13:25 Uhr  Stand C.13
Digitales Gesundheitsmanagement?!  
Online-Seminare zum Erhalt der  
gesunden Leistungsfähigkeit
VTON GmbH i.G.
Referent: Günter Merlau, Geschäftsführer, 
VTON GmbH

13:35 – 14:20 Uhr 
Erfolgsfaktor (digitale) Kommunikation:  
Wie man Menschen mit BGM erreicht –  
Unternehmensbeispiele und innovative 
Tools aus Sicht des Corporate Health 
Award
EuPD Research Sustainable Management GmbH
Referent: Benjamin Klenke,  
Geschäftsführer

14:45 – 15:30 Uhr 
Chefsache: Psychische Gesundheit und  
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Präsentiert von der Initiative Neue Qualität 
der Arbeit (INQA)
Moderation: Dr. Natalie Lotzmann, Leiterin 
des Bereichs Gesundheitsmanagement, SAP 
AG und Themenbotschafterin der Initiative 
Neue Qualität der Arbeit
Diskutanten: Heinz Kowalski, Ehem. Ge-
schäftsführender Direktor, Institut für Betriebli-
che Gesundheitsförderung, Köln und Hamburg; 
Dr. Reinhold Sochert, Referent für Gesund-
heitsförderung, BKK Dachverband e. V.

16:20 – 17:30 Uhr 
Miteinander statt nach-, neben- oder 
gegeneinander – die betrieblichen 
Akteure und ihr Beitrag für ein nach-
haltiges BGM
Abschlusspodium zum Gesundheitstag für KMU
Moderation: Michael Schurr, Haufe Arbeits-
schutzOffice
Diskutanten: Rudolf Kast, Vorstand des De-
mographie Netzwerk e. V.; Prof. Rainer von 
Kiparkski, Vorstand VDSI Verband Deutscher 
Sicherheitsingenieure; Kai Rappenecker, 
stellvertretender Vorstand Bundesverband Be-
triebliches Gesundheitsmanagement (BBGM); 
Niels Gundermann, Geschäftsführer Fürsten-
berg Institut; Jürgen Walter, Dipl. Psychologe, 
Berufsverband Deutscher Psychologinnen und 
Psychologen (BDP)

forum 3
10:10 – 10:40 Uhr 
Kann Gesundheit ein MehrWERT für 
Unternehmen sein? – Eine erneute 
WERTEdiskussion!
HAWARD GmbH & Co.KG
Referent: Niels Gundermann, Geschäfts-
führer, Fürstenberg Institut

11:20 – 12:05 Uhr 
Psycho-Infarkt – Besser vorbeugen bei  
Psychostress im Beruf
Keynote-Speaker: Dr. Christian Lüdke, 
Psychotherapeut und Traumaexperte, 
approbierter Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeut, Geschäftsführer, TERAPON 
Consulting GmbH
Präsentiert von medhochzwei Verlag GmbH

12:15 – 12:45 Uhr 
BGF machbar machen – wie auch klei-
nere Unternehmen etwas für die  
Mitarbeitergesundheit tun können
Dr. Curt Haefner-Institut Heidelberg
Referent: David Wiechmann 

12:55 – 13:25 Uhr  Stand C.15
„Echte Männer sind Checker“ – BKK-
Vorsorgekampagne nur für Männer
BKK Landesverband Süd Regionaldirektion 
Baden-Württemberg
Referent: Jimmy Hartwig

13:35 – 14:20 Uhr
Herz trifft Kopf – wie psychomentale 
und medizinische Faktoren zusammen-
wirken
prevent.on GmbH
Referent: Dr. med. Jochen Haack,  
Geschäftsführender Gesellschafter

14:45 – 15:30 Uhr  Stand G.26 C
An Apple a Day Keeps Burn-Out Away?
Human Business Consulting
Referentin: Elisabeth Schmid, Inhaberin
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1. demografietag:  
von Irrwegen zu erfolgsrezepten – gesprächsrunde 
zum umgang mit der alternden gesellschaft
Präsentiert vom ddn – Das Demographie Netzwerk e.V.

betriebliches gesundheitsmanagement als antwort 
auf die Megathemen im hr-Management?
Präsentiert vom Bundesverband Betriebliches Gesundheitsmanagement (BBGM) e.V.

Miteinander statt nach-, neben- oder gegeneinander 
– die betrieblichen akteure und ihr beitrag für ein 
nachhaltiges bgM
Abschlusspodium zum 1. Gesundheitstag für KMU

Dienstag, 20.05.2014 | 11.20 bis 12.05 Uhr | Forum 2

Dienstag, 20.05.2014 | 15.40 bis 16.10 Uhr | Forum 1

Mittwoch, 21.05.2014 | 16.20 bis 17.30 Uhr | Forum 2
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christian frommert, 
Mediendirektor des Fußball-Bundesligisten TSG Hoffenheim, 
im Gespräch mit Jürgen Loga, Geschäftsleiter des Burnout-
Helpcenter der Sali Med GmbH

nicht so „sexy“ wie burn-out:  
Mutige auseinandersetzung mit einer tabu-erkrankung

Kommunikationsberater Christian Frommert (47), in jungen Jahren ein guter 
Esser, gerät mit Ende dreißig immer stärker unter den Zwang, seine Nahrungs-
aufnahme zu kontrollieren. Während des Doping-Skandals um Jan Ullrich 
2006 hat er als Sprecher des T-Mobile Radsport-Teams ohnehin keinen Sinn 
fürs Essen. Nach dem Medienrummel verfällt er endgültig der Magersucht, 
kombiniert mit einem exzessiven Sportverhalten. Ende 2009 ist Christian 
Frommert am Tiefpunkt: Mit 1,84 Meter und 39 Kilogramm Gewicht stirbt er 
beinahe an Nierenversagen.
In seinem 2013 erschienenen Buch „Dann iss halt was!“ enttabuisiert Christian 
Frommert die Krankheit Anorexie: Schonungslos beschreibt er seinen Weg 
in die Magersucht und zurück ins Leben. Im Dialog mit Jürgen Loga, Ge-
schäftsleiter des Burnout-Helpcenter der Sali Med GmbH, spricht der heutige 
Mediendirektor des Fußball-Bundesligisten TSG Hoffenheim unter anderem 
über Risikofaktoren wie den Hang zum Perfektionismus und den Hunger nach 
Wertschätzung.

chefsache: psychische gesundheit und  
betriebliches gesundheitsmanagement 
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